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Der gute GewDer gute Gewäässerzustandsserzustand

Standorttypische 
Wasserführung 
ist ein wesentliches Merkmal.
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Verschlechterungsverbot  gilt!

Vorher Nachher . . .

(WRRL-bezogene Aus- und Fortbildung 
für Landschaftsplaner et al. dringend erforderlich! ! !)
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Städtische Gewässer –

Hamburgs Gewässersystem
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Forelle 2010, auf dem Weg . . .

Mit Kopf, Herz und Hand:

Wir können unser Wissen 
anwenden. Helfende Hände 
sind bereit.
(In-stream-Restaurieren)
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Bach und Teich nun nebeneinander

Standorttypische Verhältnisse:
Klarer Forellenbach neben                 

nährstoffreichem Teich.                                         

Auch die Hochwasser-
situation ist beherrschbar.
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(Ver)Suche auch im Pessimum

• Auf der Suche nach dem
guten ökologischen Potential . . .

Das Optimum im Pessimum:
Raue Sohle, produktiver 
Forellen-Aufwuchsbach (Cubanze, MV)
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Sind Trockenzeiten ein Problem?

Je naturnäher 
Mittel- und Niedrigwasserprofil
(= der Lebensraum) ausgeprägt sind, 
desto geringere Probleme entstehen 
in Trocken- und Hitzeperioden.
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Wassermenge ausgeglichen?

Bebauungsplanung muss mehr für 
den Ausgleich zwischen Hoch-
und Niedrigwasserführung tun . . .
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Wassermenge ausgeglichen?

Ob der gute Gewässerzustand erreicht wird, 
hängt wesentlich von der Situation in den langen Zeiten
des Niedrigwasser- und des Mittelwasserabflusses ab.
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Wassermenge ausgeglichen?

Naturschutzrecht-bezogene Prüfung verbessert hier nichts!
Das Verbesserungsgebot der WRRL muss 
bei allen B-Planungen berücksichtigt werden.



Der gute GewDer gute GewDer gute Gewääässerzustandsserzustandsserzustand
Wassermenge ausgeglichen?

Die Realität ist vom Satelliten aus zu erkennen: Überheizende 
Landschaftsnutzung stört den Wasser-/Kühlhaushalt der Erde (Ripl).
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Wassermenge ausgeglichen?

Dränen im Jahr 2007, noch dazu 
beginnend am höchsten Punkt des 
Einzugsgebiets, passt nicht in die Zeit 
der Wasserrahmenrichtlinie und der 
Klimadiskussion. Unterliegende 
Strecken leiden am stoßartigen 
Abfluss und an folgender Trockenheit.
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Wassermenge ausgeglichen?

Regenwasser am
Besten gleich vor
Ort lassen.
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Wassermenge ausgeglichen?

Boden hat ein viel höheres Potential als wir uns
gegenwärtig klar machen – nutzen wir es!

„Darling, I shrunk
the lawn!“



Putzwasser im falschen Kanal 
tötet Leben.

• Umweltberatung
ist dauerhaft erforderlich

Der gute GewDer gute GewDer gute Gewääässerzustandsserzustandsserzustand
Chronische Probleme / „Ewige 

Themen“

Der Lachs in Seattle sagt zum Gartenbesitzer:
Jeder im Einzugsgebiet trägt Verantwortung. 
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Wasser –
in der richtigen Menge 
auch für den Menschen ein unverzichtbares Gut.
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Der Bach/ die Bäche – sommerkühl . . .

• Der Bach 
(Dem gleichnamigen Komponisten gewidmet)

Tagtäglich fließt der Bach 
durchs Tal. 
Mal fließt er breit, 
mal fließt er schmal. 
Er steht nie still, 
auch sonntags nicht, und wenn 
mal heiß die Sonne sticht, 
kann man in seine kühlen Fluten fassen. 
Man kann's aber auch bleiben lassen.
(HeinzErhard)
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Kleine Erinnerung . . .

• Windungen . . .
horizontal

und vertikal.
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Kleine Erinnerung . . .

• Der Geestbach hat aus
der Moräne das Grob-
material heraus
präpariert. 

Der Mensch hat das 
System zerstört – die
heutige Optik trügt.


